




Mit der meist fehlenden Tafel 4

190 ZIEMSSEN, Hugo Wilhelm von: Die Electricität in der Medicin. Studien. Mit 3 getönten 
litho gra phier ten Tafel und 1 gestochenen Tafel. Berlin. Hirsch wald, A., 1857. Originalleinwand-
band mit Rückentitel, Deckelvergoldung und Goldschnitt (Ver goldung etwas verblaßt, leicht 
fleckig, Ecken und Kapitale bestoßen). VII SS., 1 Bl. 
82 SS.  € 360,–

Seltene erste Ausgabe eines für die Geschichte der Medizin 
auch historisch sehr bedeutsamen Werkes. – Ziemssen 
(1829–1902) studierte in Würzburg und Berlin, war Prof. 
für Pathologie und Therapie und Direktor der medizi-
nischen Klinik in Erlangen, sowie Direktor des Allgemei-
nen Krankenhauses in München. Auf ihn geht die Einrich-
tung der „Unterärzte“ in den Kliniken zurück (erstmals 
1868 in Erlangen) und die Einrichtung des ersten klini-
schen Institutes in Deutschland (1877). – Sein vorliegendes 
Werk gibt anfangs einen kurzen historischen Überblick 
und geht dann sehr detailliert auf die Anwendung der 
Elek trizität in der Medizin ein. „Ich möchte mich in dem 
Vorliegenden zunächst darauf beschränken, die localisirte 
Anwendung des Indictionsstromes allen Ärzten zugäng-
lich zu machen, damit sie sich die Kenntnisse und Fertig-
keiten erwerben können, welche zu einer zweckmässigen 
Verwertung des localisirten Inductionsstromes führen“ 
(Vorwort). – Die den meisten nachweisbaren Exemplaren 
fehlende Tafel 4 zeigt den „Siemens-Halsk’sche(n)“ Indic-
tions-Apparat. – Waller 10481. Garrison-M. 1996. Hirsch 
V, 1040. – Leicht fleckig, sonst gut erhalten. Siehe Abbil-
dung.
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QUOD LIBET

INTERESSANTES UND SELTENES AUS ANDEREN GEBIETEN

Die beste Ausgabe

191 ADAMI, Adam: Relatio Historica de Pacificatione Osnabrugo-Monasteriensi ex auto-
grapho auctoris restituta atque actorum pacis Vestphalicae testimoniis aucta et corroborata 
accurante Joanne Godofredo de Meiern. Mit gestochenem Porträt, gest. Titelvignette, 2 ge sto-
che nen Textvignetten von C.D. Heumann und 1 gefalteten Kupfertafel von C.F. Fritsche d.J. 
Leipzig. Turp, M., 1737. 4to. Lederband der Zeit mit rotem Rückenschild und Rückenvergol-
dung (Ecken stark bestoßen, Kapitale und Rücken unten etwas beschädigt). 4 Bll., XXXII, 
11 SS., 4 Bll., 60, 16, 672 SS.  € 300,–
Die beste und vollständigste Ausgabe dieses seltenen Rechenschaftsberichtes des Westfälischen Friedens 
in Münster, herausgegeben von Gottfried von Meiern. „Wohl als einziger Friedensunterhändler hat Ada-
mi einen Rechenschaftsbericht über den Verlauf der Verhandlungen hinterlassen“ (NDB I, 55). – Adami 
(1603–63) war einer der „gewiegtesten Diplomaten des 17. Jahrhunderts. Das Werk hat als die Arbeit 
eines sachkundigen, unbefangenen und wohlgesinnten Zeitgenossen und Mithandelnden verdiente An-
erkennung gefunden“ (ADB I, 46/47). – Dahlmann-W. 8374. Thielkötter 263.3. – Leicht gebräunt und 
stockfleckig, sonst gut erhalten und breitrandig. Siehe Abbildung.

192 BAEDEKER, Karl: Belgien und Holland nebst den wichtigsten Routen durch Luxemburg. 
Handbuch für Reisende. 15. Auflage. Mit 8 Karten, 17 Plänen. Leipzig. Baedeker, K., 1880. 
Originalleinwandband (leicht berieben, Ecken etwas bestoßen). XXXVIII, 358 SS.  € 60,–
Etwas angestaubt, sonst gut erhalten. – Hinrichsen D276.

193 BAEDEKER, Karl: Der Harz und sein Vorland. Handbuch für Reisende. 2. Auflage. Mit 
22 Karten und 21 Plänen. Leipzig. Baedeker, K., 1925. Originalleinwandband (leicht berie-
ben). XXVIII, 166 SS. € 25,–
Die Klammerheftung etwas angerostet, sonst gut erhalten. – Hinrichsen D232.
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194 BAEDEKER, Karl: Hessen-Nassau. Oberhessen. Der Rhein von von Mainz bis Coblenz. 
Handbuch für Reisende. Mit 25 Karten und 30 Plänen. Leipzig. Baedeker, K., 1922. Original-
leinwandband (leicht berieben, etwas angestaubt). XXXII,244 SS., 88 SS. Anzeigenanhang. 
 € 90,–
Gut erhaltene Erstausgabe. Die Klammerheftung etwas angerostet. – Hinrichsen D246a.

195 BAEDEKER, Karl: Italien von den Alpen bis Neapel. Kurzes Reisehandbuch. 5. Auflage. 
Mit 26 Karten, 29 Plänen und 15 Grundrissen. Leipzig. Baedeker, K., 1903. Originalleinwand-
band (leicht berieben, Ecken etwas bestoßen). XL, 404 SS.  € 20,–
Gut erhaltener Band. – Hinrichsen D411.

196 BAEDEKER, Karl: Mittelmeer. Seewege, Hafenplätze, Landausflüge. Mit Marokko, Al ge-
rien, Tunesien. Handbuch für Reisende. 2. Auflage. Mit 43 Karten und 46 Plänen. Leipzig. 
Baedeker, K., 1934. Originalleinwandband (leicht berieben). LII, 584 SS.  € 40,–
Schönes und gut erhaltenes Exemplar der zweiten und letzten Auflage. – Hinrichsen D418.

197 BAEDEKER, Karl: München und Südbayern, Oberbayern, Allgäu, Insbruck, Stadt Salz-
burg. Handbuch für Reisende. 38. Auflage. Mit 26 Karten, 27 Plänen und 3 Panoramen. Leip-
zig. Baedeker, K., 1928. Originalleinwandband (leicht berieben). XXXIV SS., 4 Bll. Straßen-
verzeichnis von München, 356 SS.  € 20,–
Die erste von zwei Ausgaben des Reiseführers von München! – Schönes und gut erhaltenes Exemplar. – 
Hinrichsen D164.

198 BAEDEKER, Karl: Nordwest-Deutschland (von der Elbe und der Westgrenze Sachsens an). 
26. Auflage. Mit 32 Karten und 42 Plänen. Leipzig. Baedeker, K., 1899. Originalleinwand-
band (leicht berieben, Rücken etwas lichtrandig). XXX, 362 SS.  € 24,–
Etwas angestaubt und mit vereinzelten Anstreichungen; insgesamt jedoch gut erhalten. – Hinrichsen 
D117.

199 BAEDEKER, Karl: Norwegen, Dänemark, Island Spitzbergen. Handbuch für Reisende. 
14. Auflage. Mit 54 Karten, 17 Plänen, 6 Grundrissen und 3 Panoramen. Leipzig. Baedeker, 
K., 1931. Originalleinwandband (leicht berieben, Rücken etwas lichtrandig). XCVI, 512 SS. 
 € 40,–
Schönes und gut erhaltenes Exemplar dieses nun als selbständiger Reiseführer für Norwegen erschie-
nenen Bandes. – Hinrichsen D456.

200 BAEDEKER, Karl: Die Riviera. Das südöstliche Frankreich, Korsika und die Kurorte an den 
Oberitalienischen Seen. Handbuch für Reisende. Mit 20 Karten und 24 Plänen. Leipzig. Bae-
deker, K., 1898. Originalleinwandband (leicht berieben, Rücken aufgehellt, 1 Gelenk oben 
etwas eingerissen). XX, 291 SS.  € 45,–
Erste Ausgabe. Etwas angestaubt und die Übersichtskarte am Anfang mit sauber hinterlegtem kleinen 
Einriß, sonst gut erhalten. – Hinrichsen D349.

201 BAEDEKER, Karl: Die Riviera. Das südöstliche Frankreich, Korsika. Die Kurorte an den 
Oberitalienischen Seen und am Genfer See. Handbuch für Reisende. 2. Auflage. Mit 22 Kar-
ten und 26 Plänen. Leipzig. Baedeker, K., 1900. Originalleinwandband (leicht berieben und 
stärker bestoßen). XXIV, 332 SS.  € 25,–
Beiliegt eine handschriftlich 1899 datierte „Reisekarte von Süd Frankreich“ im Maßstab 1:1700 000, mit 
einer abgeteilten Karte von Korsika. In der Art der Baedekerschen Karten; sie hat keine Verlegerbezeich-
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nung. – Mit leichten Gebrauchsspuren und die Klammerheftung etwas angerostet, sonst gut erhalten. – 
Hinrichsen D350.

202 BAEDEKER, Karl: Die Riviera. Das südöstliche Frankreich, Korsika. Die Kurorte an den 
Oberitalienischen Seen und am Genfer See. Handbuch für Reisende. 3. Auflage. Mit 27 Kar-
ten und 31 Plänen. Leipzig. Baedeker, K., 1902. Originalleinwandband (leicht berieben und 
etwas fleckig). XXIV, 346 SS.  € 15,–
Mit leichtem Wasserrand in der oberen und unteren linken Ecke, sonst gut erhalten. – Hinrichsen D351.

203 BAEDEKER, Karl: Die Schweiz, nebst den angrenzenden Theilen von Oberitalien, Savoyen 
und Tirol. Handbuch für Reisende. 17. Auflage. Mit 24 Karten, 10 Stadtplänen und 7 Panora-
men. Leipzig. Baedeker, K., 1877. Originalleinwandband (stärker berieben Ecken etwas be-
stoßen und leicht fleckig). LII,456 SS.  € 100,–
Etwas angestaubt und mit leichten Gebrauchsspuren; insgesamt jedoch noch gut erhalten. – Hinrichsen 
D305.

204 BAEDEKER, Karl: Le sud-ouest de la France. De la Loire a la frontière d’Espagne. Manuel 
du voyageur. Mit 10 Karten und 15 Plänen. Leipzig. Baedeker, K., 1897. Originalleinwand-
band (leicht berieben, Rücken etwas lichtrandig). XXX, 384 SS.  € 30,–
Etwas angestaubt, sonst schönes und gut erhaltenes Exemplar. – Hinrichsen F185.

205 BAEDEKER, Karl: Tirol. Vorarlberg, westliches Salzburg, Hochkärnten. Handbuch für 
Reisende. 40. Auflage. Mit 36 Karten, 6 Plänen, 8 Panoramen und 3 Stadtwappen. Leipzig. 
Baedeker, K., 1938. Originalleinwandband (etwas angestaubt, Rücken leicht aufgehellt). LVI, 
348 SS.  € 24,–
Schönes und gut erhaltenes Exemplar. – Hinrichsen D170.

206 BURGER, Fritz und A.E. Brinckmann: Handbuch der Kunstwissenschaft. 38 Bände und 
1 Ergänzungslieferung. Mit zahlreichen Illustrationen. Berlin-Potsdam. 1913–39. Original-
halbleinwandbände.  € 350,–
Die komplette Reihe dieses noch heute bedeutenden Standarwerkes zur Kunstwissenschaft. Im Gegen-
satz zu den üblichen Lexika zur Kunstwissenschaft, in denen das bislang bekannte Wissen zusammen-
gefaßt referiert wird, handelt es sich hier um schöpferische Forschungsarbeiten einzelner Wissenschaft-
ler, die oft der geltenden Forschungsauffassung widersprachen, später aber zum großen Teil wegweisend 
wurden. Jeder Band enthält eine monographische Darstellung zu einem speziellen Themenkreis. – Gut 
erhalten.

Seltenes Werkverzeichnis des sächsischen Hofmalers

207 DIETRICH – LINCK, J.F.: Monographie der von C.W.E. Dietrich radirten, geschabten und 
in Holz geschnittenen malerischen Vorstellungen. Nebst einem Abrisse der Lebensgeschichte  
des Künstlers. Berlin. Linck,J.F. für R. Weigel, 1846. Halbleinwandband der Zeit (Original-
umschlag beigebunden). IX, 309 SS.  € 180,–
Maßgebliches Werkverzeichnis des churfürstlich sächsischen Hofmalers und Professors Christian Wil-
helm Ernst Dietrich (1712–74); vgl. über ihn ausführlich Thieme-B. IX, 260. – Exemplar auf Velinpapier 
und unbeschnitten. Etwas gebräunt und leicht stockfleckig, sonst gut erhalten.

208 DÜRER – (HÜSSGEN, Heinrich Sebastian): Raisonnirendes Verzeichnis aller Kupfer- und 
Eisenstiche, so durch die geschickte Hand Albrecht Dürers selbsten verfertiget worden. 
Frankfurt und Leipzig. Fleischer, J.G., 1778. Broschur der Zeit (Rücken restauriert). 14 Bll., 
64 SS.  € 370,–
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„The first systematic and critical catalogue, listing one hundred engravings“ (Strauss 342). – Singer 2489. 
Holzmann-B. IV, 10078. – Die Dürersammlung von Hüssgen kam 1873 in die Bibliothek der Akademie 
Wien. – Etwas angestaubt und im rechten Rand mit leichtem, aber durchgehendem Wasserrand; unbe-
schnitten. Außerordentlich selten!

209 ENSIKAT – BERLIN – AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN. Polizei-Verordnung über Bekämp-
fung der Stechmücken. Verordnung zur Bekämfung des Fliegenbefalls. Verordnungsblatt für 
Broß-Berlin. Juni 1947. Mit Illustrationen von Klaus Ensikat. Berlin. Berliner Handpresse, 
1994. Fol. Originalhalbleinwandband. 8 Bll.  € 60,–
Eins von 1000 num. Exemplaren mit handschriftlicher Signatur von Klaus Ensikat im Druckvermerk. 
Herausgegeben und erläutert von Uwe Otto. – „Aus der Idee, historische Texte mit unmittelbarem Be-
zug zur Stadt Berlin im Wortlaut und Schriftbild der Originale, ergänzt durch (moderne) Illustrationen, 
einem interessierten Publikum neu zugänglich zu machen, sowie dem Versuch, für die Buchherstellung 
auch die technischen Möglichkeiten der Offsetreproduktion zu verwenden, entstand zusätzlich zu den 
Handdrucken ab 1973 in der Berliner Handpresse die Reihe Werkdruck“ (Otto in: Zwanzig Jahre Berli-
ner Handpresse, S. 44f). – Die Texte hier im faksimilierten Originaldruck. – Satyren und Launen Nr. 53. 
– Tadellos erhalten. Siehe Abbildung Seite 58.

210 ENSIKAT – BERLIN – RESCRIPT, von Combinirung derer Rathhäußlichen Collegiorum und 
Einrichtung des Neuen Magistrats in Berlin, Cölln, Friderichs-Werder, Dorotheen- und Frid-
richs-Stadt. Vom 17ten Januarii 1709. Mit Illustrationen von Klaus Ensikat. Berlin. Berliner 
Handpresse, 1990. Fol. Originalhalbleinwandband. 8 Bll.  € 60,–
Eins von 1000 num. Exemplaren mit handschriftlicher Signatur von Klaus Ensikat im Druckvermerk. He-
rausgegeben und erläutert von Uwe Otto. – Zwanzig Jahre Berliner Handpresse, S. 44f. – Die Texte hier 
im faksimilierten Originaldruck. – Satyren und Launen Nr. 39. – Tadellos erhalten. Siehe Ab bildung.

57

QUOD LIBET

Nr. 210



211 ENSIKAT – BILFINGER – DAS AUGE und seine naturgemässe Pflege. Von Sanitätsrat Dr. Bil-
finger. Leipzig 1901. Mit Illustrationen von Klaus Ensikat. Berlin. Berliner Handpresse, 2000. 
Fol. Originalhalbleinwandband. 8 Bll. € 60,–
Eins von 1000 num. Exemplaren mit handschriftlicher Signatur von Klaus Ensikat im Druckvermerk. 
Hrsg. und erläutert von Antonia Meiners. – Zwanzig Jahre Berliner Handpresse, S. 44f. – Die Texte 
hier im faksimilierten Originaldruck. – Satyren und Launen Nr. 69. – Tadellos erhalten. Siehe Abbil-
dung.

212 ENSIKAT – GRODDECK – DIE DEMOKRATISCHE KRANKHEIT, eine neue Wahnsinnsform. Von 
C.Th. Groddeck der Medizin Doctor. Naumburg 1850. Mit Illustrationen von Klaus Ensikat. 
Berlin. Berliner Handpresse, 1997. Fol. Originalhalbleinwandband. 8 Bll.  € 60,–
Eins von 1000 num. Exemplaren mit handschriftlicher Signatur von Klaus Ensikat im Druckvermerk. 
Hrsg. und erläutert von Antonia Meiners. – Zwanzig Jahre Berliner Handpresse, S. 44f. – Die Texte hier 
im faksimilierten Originaldruck. – Satyren und Launen Nr. 61. – Tadellos erhalten. Siehe Abbildung 
Seite 59.

213 ENSIKAT – HUFELAND – AERZTE. Beantwortung der Frage, ob sie als freie Künstler oder 
Staatsbeamten zu betrachten. Bibliothek der practischen Heilkunde, hrsg. von C.W.Hufeland, 
erstem Artz der Charité. Berlin 1815. Mit Illustrationen von Klaus Ensikat. Berlin. Berliner 
Handpresse, 1996. Fol. Originalhalbleinwandband. 8 Bll.  € 60,–
Eins von 1000 num. Exemplaren mit handschriftlicher Signatur von Klaus Ensikat im Druckvermerk. 
Hrsg. und erläutert von Antonia Meiners. – Zwanzig Jahre Berliner Handpresse, S. 44f. – Die Texte hier 
im faksimilierten Originaldruck. – Satyren und Launen Nr. 59. – Tadellos erhalten. Siehe Abbildung 
Seite 59.
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214 ENSIKAT – VIRCHOW – DIE MEDICINISCHE REFORM. Eine Wochenschrift hrsg. von R. 
Virchow und R. Leubuscher. Ueber medicinische Pfuscherei, und die Polizei. Polizeiliche 
Knechtung des ärztlichen Standes u.a. Berlin 1848. Mit Illustrationen von Klaus Ensikat. Ber-
lin. Berliner Handpresse, 1995. Fol. Originalhalbleinwandband. 8 Bll.  € 60,–
Eins von 1000 num. Exemplaren mit handschriftlicher Signatur von Klaus Ensikat im Druckvermerk. 
Hrsg. und erläutert von Antonia Meiners. – Zwanzig Jahre Berliner Handpresse, S. 44f. – Die Texte 
hier im faksimilierten Originaldruck. – Satyren und Launen Nr. 55. – Tadellos erhalten. Siehe Abbildung 
Seite 60.

Reiseführer

215 GROSSJOHANN, H., und A. Hennig: Wegweiser durch das Märkische Sauerland. Mit einer 
mehrfach gefalteten lithographierten Karte und 5 Tafeln. Lüdenscheid. Dalichow, P., 1898. 
Bedruckte Originalbroschur (etwas stockfleckig). XV, 148 SS., XXII SS. Anzeigenanhang. 
 € 60,–
Seltener Reiseführer mit einem Anhang zu Eisenbahn- und Postverbindungen. Die Tafeln zeigen Abbil-
dungen nach photographischen Aufnahmen von C. Starcke. – Von leichten Stockflecken abgesehen sehr 
gut erhalten.

216 ITALIEN – HANDTKE, F.: General-Karte von Italien. Grenzkolorierte lithographierte Karte. 
Glogau. Flemming, C., 1859. Bedruckte Originalbroschur (etwas angestaubt). Blattgröße: 
87 x 70,5 cm.  € 140,–
Gut erhaltene Reisekarte mit dem Originalumschlag. Enthält außerdem kleine Detailkarten von Turin, 
Florenz, Golf von Neapel, Rom, Mailand und Venedig sowie im unteren linken Rand eine statistische 
Übersicht zu den veraschiedenen Provinzen. – Etwas angestaubt, sonst gut erhalten.
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217 JANIN, Jules: Voyage de Paris a la mer. Description historique des villes, bourgs, villages 
et sites sur le parcours di chemin de fer et des bords de la Seine. Mit 7 Stahlstichansichten und 
zahlreichen sehr guten Textholzstichen von Morel-Fatio und Daubigny und 4 gestochenen 
und gefalt. Karten von P. Tardieu. Paris. E. Bourdin, (ca. 1845). Klein-8vo. Halbleinwand-
band der Zeit mit aufkaschiertem Originalumschlag. 160 SS., 1 Bl.  € 100,–
Von leichten Stockflecken abgesehen gut erhaltenes Exemplar dieses sehr reichhaltig und qualitätvoll 
illustrierten Reiseführers entlang der Seine. – Die Karten und Pläne zeigen an den Rändern jeweils auch 
Stadtansichten im Detail. Die Stahlstichtafeln ausschließlich Stadtansichten. – Siehe Abbildung.

218 KETTELER, Wilhelm Emanuel Freiherr von: Deutschland nach dem Kriege von 1866. 
Mainz. Kirchheim, F., 1867. Originalhalbleinwandband mit goldgeprägtem Rückentitel. VI SS., 
1 Bl., 231 SS. € 65,–
Erste Ausgabe in einem schönen und sehr gut erhaltenen Exemplar. – Berühmte Schrift des Mainzer 
Bischof Ketteler (1811–77), der wegen seines politischen und sozialen Engagements der „streitbare Bi-
schof“ gennant wurde. „Diese Schrift erlebte in kurzer Zeit 6 Auflagen, obschon man in ultramontanen 
Kreisen vielfach Anstoß daran nahm, dass Ketteler, der früher als entschieden ‚großdeutsch‘ galt, sich so 
rasch völlig auf den Boden der vollendeten Tatsachen stellte“ (ADB XV, S. 673). – Dahlmann-W. 14412. 
– Vereinzelt leicht stockfleckig.

Widmungsexemplar mir eigenhändigem Widmungsbrief

219 KÖLN – BIANCO, Franz Joseph von: Versuch einer Geschichte der ehemaligen Universität 
und der Gymnasien der Stadt Köln, sowie der an diese Lehr-Anstalten geknüpften Stu-
dien-Stiftungen, von ihrem Ursprung bis auf die neuesten Zeiten. 3 Teile in 1 Band. Mit litho-
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graphiertem Frontispiz, 1 gestochenen Tafel und 2 mehrfach gefalteten Tabellen. Köln. Arend, 
H.A., 1833. Halblederband der Zeit mit grünem Rückenschild und goldgeprägtem Rücken-
titel (Deckel etwas stärker berieben). 4 Bll., 771 SS., 1 Bl.  € 240,–
Sehr seltene erste Ausgabe mit einer handschriftlichen Widmung an Baron Kerkering zur Borg und 
einem handschriftlichen Empfehlungsbrief des Autors. – Wichtiges und umfassendes Werk zur Ge-
schichte der Kölner Universität und der Kölner Gymnasien. Der Autor war Mitglied, Sekretär und 
Archivar des Verwaltungsrates der Schul- und Stiftungsfonds der Stadt Köln. – Sehr gut erhaltenes Wid-
mungsexemplar.

220 KÖLN – JUDAICA – BRISCH, Carl: Geschichte der Juden in Cöln und Umgebung aus 
äl tester Zeit bis auf die Gegenwart. Nach handschriftlichen und gedruckten Quellen. 2 Bände 
und Urkunden in 1 Band. Mühlheim. C. Meyer, 1879–82. Halbleinwandband der Zeit mit 
aufkaschiertem vorderen Originalumschlag. 4 Bll., 142 SS.; 2 Bll., 164 SS.; 24 SS. Urkunden. 
 € 250,–
Erste und einzige Ausgabe dieser wichtigen Untersuchung; „Unter allen deutschen Städten ist Cöln nicht 
nur die urkundlich älteste Niederlassung, sondern auch der fruchtbarste Boden für die Geschichte der 
Juden. Es gibt wohl keine andere Gemeinde, die ihre Gelehrten beinahe ein Jahrtausend zurück der Rei-
henfolge nach namentlich aufzuführen vermag, wie es hier der Fall ist“ (Vorwort).

221 KONDITOREI – HARTINGER, L.K.: Neuzeitliche Garnier- & Schriftschule. Mit 21 Tafeln. 
Chieming-Chiemsee. Hartinger, ca. 1920. Quer-8. Illustrierte Originalbroschur. 16 SS.  € 33,–
Enthält Garniervorlagen und Garnieranleitungen für Backwaren und die Herstellung verschiedener Gla-
suren. Die Tafeln zeigen Entwürfe für alle Festtage für die verschiedensten Torten mit verschiedenen 
Schriften. Sehr gut erhalten.

222 LEYDEN – BARTSCH, Adam: Catalogue raisonné de toutes les Estampes qui forment 
l’oeuvre de Lucas de Leyde. Mit 1 Textkupfer. Wien, 1798. Degen, J.V. für d’ Alberti. Marmo-
rierter Umschlag der Zeit (Rücken sauber restauriert). XVIII, 124 SS., 5 Bll.  € 280,–
Außerordentlich seltener berühmter Ouvrekatalog zu Lukas van Leyden. Mit einem Lebenslauf des 
Künstlers. Ausführlich beschrieben werden 172 Objekte, die auf den letzten 5 Blatt nochmals chrono-
logisch aufgeführt werden. Ein Kupferstich auf S.114 zeigt zwei Signaturen van Leydens. – Etwas ange-
staubt, sonst gut erhalten.

223 LUCIUS, C.L. (d.i. Christian Leonhard Leucht): Neuer Müntz-Tractat von approbirten 
und delavirten Guldinern, und andern Müntz-Sorten … Mit denen neuesten von 1676 bis 
1691 publicirten … Müntz-Mandaten … und einer Specification, was in Nürnberg, Augsburg, 
Frankfurt und Leipzig vor Guldiner in Wechsel-Zahlung zu nehmen verordnet. 3 Teile in 
1 Band. Mit gestochenem Frontispiz und 107 (von 109) Kupfertafeln. Nürnberg. Werth, A.von 
für J. Zieger und G. Lehmann, 1700–1694. 4to. Marmorierter Pappband des 19. Jhdts. mit 
Rückenschild (etwas berieben). 1 Bl., 62 SS.; 178 SS., 1 Bl. Buchbinderanweisung; 6 Bll., 152 
(statt 259) SS.  € 750,–
Die Teile 1–2 in der zweiten, Teil 3 in der ersten Ausgabe. – In Teil 2 fehlen die Kupfer 96/97; von Teil 
3, der vorwiegend die Münzordnungen enthält, sind lediglich die ersten XXVIII Kapitel vorhanden; 
außerdem fehlen die am Ende beigegebenen 85 Kupfertafeln. – Sehr seltenes numismatisches Standard-
werk des 17. Jahrhunderts aus der Feder des Nürnberger Juristen Chr. L. Leucht (1645–1716), das wegen 
der langen Erscheinungszeit zwischen 1691–94 sehr oft nur in Einzelbänden angeboten wird. Über den 
Autor vgl. ausführlich ADB 18, 475. – Lipsius 236 und Humpert 11003 kennen lediglich die Bände 1–2 
der Ausgabe von 1691. – Das schöne Frontispiz zeigt eine Wechselstube, die Kupfer ausschließlich 
Münzabbildungen. Bei wenigen Tafeln vereinzelt Anstreichungen, sonst schönes und gut erhaltenes 
Exemplar. Siehe Abbildung Seite 62.
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Die DDR, wie sie wirklich war

224 DAS MAGAZIN. Redaktion Heinz H. Schmidt und Hilde Eisler. Ab Jg. 27: Manfred Geb-
hard. Jahrgang 1–37 in 444 Heften. Mit zahlreichen Illustrationen. Berlin. Verlag Das Neue 
Berlin, 1954–90. Groß-8vo. Originalbroschuren.  € 500,–
Außerordentlich seltene komplette Reihe der beliebtesten und berühmtesten Unterhaltungszeitschrift 
der DDR. Dadurch, daß alle Jahrgänge, von Anfang bis zum Ende der DDR, vorliegen, erschließt sich 
hier die gesellschaftliche Entwicklung der DDR sehr gut. – Gut erhalten. Siehe Farbabbildungen auf hin-
terer Umschlagseite.

225 MENZEL, Wolfgang: Geschichte Europa’s. Vom Sturze Napoleons bis auf die Gegenwart 
(1816–1856). 3 Bände. Stuttgart. Krabbe, A., 1859–60. Zwei Originalhalbleinwandbände mit 
goldgeprägtem Rückentitel und ein Halblederband der Zeit mit goldgeprägtem Rückentitel. 
XIV, 479 SS.; VIII, 488 SS.; VIII, 392 SS.  € 70,–
Erste vollständige Ausgabe, wobei die Bände 1–2 in der 2.verbesserten Auflage und Band 3: „Supple-
mentband“ in der ersten Auflage vorliegen. Die beiden ersten Bände mit dem Nebentitel: „Geschichte 
der letzten vierzig Jahre“ und Band 3 mit dem Nebentitel: „Geschichte der neuesten Zeit“ (1856–1860). 
– Wolfgang Menzel (1798–1873) war Schriftsteller und u.a. Herausgeber der Cotta’schen Literaturblät-
ter in Stuttgart. Er gehörte zu den heftigsten Gegnern Goethes und wütete später auch gegen Heine und 
das Junge Deutschland. Neben seiner schriftstellerischen Tätigkeit war er auch poltisch aktiv, wurde 
1848 in die württembergische Kammer gewählt, war Kandidat für das Frankfurter Parlament, mußte 
dann aber dem Kandidaten der Linken weichen. Anfänglich der liberalen Opposition angehörig, stellte 
er sich im Revolutuionsjahr 1848 auf die Seite der konservativen Parteien. – „Wohl am wichtigsten sind 
seine historischen Werke“ (ADB 21, 382). Goed. XIII, 20, 43. – Gut erhaltenes Exemplar mit dem sel-
tenen Supplementband.
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226 MEUSEL, Johann Georg: Anleitung zur Kenntniß der europäischen Staatenhistorie nach 
Gebauerscher Lehrart. 2. vermehrte Auflage. Mit gestochener Titelvignette und 24 Falt -
ta bellen. Leipzig. Fritsch, C., 1782. Interims-Pappband der Zeit (etwas stärker berieben). XV, 
640 SS.  € 120,–
„Meusel war eine ausschließlich receptive, keine productive Natur, er besaß Talent zum Sammeln, zum 
redigiren. Man nannte ihn den ‚hochverdienten Registrator alles historischen Wissens‘“ (ADB 21, 542). 
– Sehr gut erhaltenes und unbeschnittenes Exemplar im Originalzustand.

227 MEXIKO – ADELHOFER, Otto: Codex Vindobonensis Mexicanus 1. Vollständige Faksimile- 
Ausgabe im Originalformat. Mit 50 farblithographierten Tafeln als Leporello. Graz. Akade-
mische Verlagsanstalt, 1974. 22,5 x 26 cm. Leinwandband, Originalbroschur, zusammen in 
Originalkassette. 6 Bll., 37 SS. Beiheft.  € 180,–
Die zweite Ausgabe dieser Faksimileausgabe zur Genealogie der Inkavölker. Die erste Ausgabe war 1963 
erschienen, wobei das Faksimile im Lichtdruckverfahren hersgestellt wurde. „Die drucktechnische Er-
fahrung des Verlages bilden die Grundlage des Entschlusses, den Faksimileteil nunmehr im Offsetver-
fahren herzustellen. Im Hinblick auf die scharfe Durchzeichnung der Details ist das Offsetverfahren dem 
Lichtdruck zweifellos überlegen“ (Vorwort). – Tadellos. Siehe Abbildung.

228 MYTHOLOGIE – KURTZGEFASSTES Mythologisches Wörterbuch welches nebst der Heid-
nischen Göt terlehre die Bildungen der Tugend und Laster, Jah reszeiten, Monate, Welttheile, 
Künste und Wiss enschaften in Alphabetischer Ordnung vorträgt. Sowohl zum Gebrauche 
der Schulen und Verständnis alter Schriften als auch zum Nutzen der Mahler, Bildhauer und 
anderer Künstler entworfen. Berlin. Nicolai, Chr.G., 1752. Pergamentband der Zeit mit ge-
prägtem Rückentitel (leicht berieben). 8 nn. Bll., 261 SS.  € 400,–
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Außerordentlich seltene Schrift eines Autors, der sich auch 
in seiner langen begründenden Vorrede nicht zu erkennen 
gibt; wohl ein Pädagoge.
– Bibliographisch findet sich lediglich bei Zischka, S. 38, 
ein Nachweis, allerdings ohne bibliographische Angaben. – 
Titel im rechten weißen Rand mit Papierbeschädigung, 
sonst nur leicht gebräunt und gut erhalten. Siehe Abbil-
dung.

229 NECKER, Jacques: Sur l’administration. Ohne 
Ort und Drucker. 1791. Pappband der Zeit mit hand-
geschriebenem Rückenschild (etwas berieben). 2 Bll., 
5, 502 SS., 1 Bl.  € 180,–
Einer von mehreren Drucken im Jahr der Erstausgabe, 
wobei vorliegendes Exemplar in großzügigem Satz mit viel 
Durchschuß vorliegt und dadurch die höchste Seitenzahl 
aller vergleichbaren Ausgaben aus dem Jahr 1791 enthält; 
even tuell die wirkliche Erstausgabe. – Mit sehr großer 
Schärfe vorgetragene Verteidigung gegen die Angriffe von 
monarchistischer Seite, in der er die Fehler der Konstitu-
tion beleuchtet. Außerdem verteidigt der ehemalige Finanz-
minister noch einmal die Veröffentlichung des Staatshaus-
haltes und die Einrichtung der Provinziallandtage; einer 
seiner größten Bucherfolge vor der Revolution und manche 
Beobachter sehen darin sogar eine der Hauptursachen des 

Ausbruchs der Revolution. – Seite  148–50 mit papierbedingten kleinen Einrißen, die teils alt hinterlegt 
sind, sonst schönes und gut erhaltenes Exemplar.

230 NYERUP, R.: Wörterbuch der Skandinavischen Mythologie. Nebst einer Einleitung, eine 
Übersicht der Geschichte des Studiums der nordischen Fabellehre enthaltend. Aus dem Dä-
nischen mit Anmerkungen deutsch übersetzt von L.C. Sander. Kopenhagen. Bonnier, G., 
1816. Marmorierter Pappband der Zeit. 4 Bll., 132, XIV SS., 1 Bl., 61 SS.  € 120,–
Erste Ausgabe. Nyerup war Prof. für Literatur und Bibliothekar an der Universität Kopenhagen. – Schö-
nes und gut erhaltenes Exemplar.

KPM

231 PORZELLAN – MOUFANG, Nicola: Alt-Berlin in Porzellan. Ein Kabinett aus der Staatlichen 
Porzellan-Manufaktur Berlin. Mit 56 meist farbigen Tafeln. Berlin. Stubenrauch, H., 1927. 
Groß-4to. Originalleinwandband mit Goldprägung (etwas angestaubt). 49 SS., 1 Bl.  € 120,–
Eins von 1200 num. Exemplaren dieses monumentalen Prachtwerkes mit vorzüglichen Abbildungen sel-
tenen Porzellans von KPM. – Gut erhalten.

232 SACHSEN – FREYMÜTHIGE BEMERKUNGEN über die Schrift: Das Grabmal des Leonidas. 
Allen Chur-Sächsischen Patrioten gewidmet. Ohne Ort und Drucker. 1799. Späterer Papp-
band. 118 SS.  € 160,–
Außerordentlich seltene Entgegnung auf eine 1798 erschienene Schrift von Friedrich Ludwig von 
Wurmb: „Das Grabmal des Leonidas“. Diese Schrift, die wiederum eine Widerlegung der 1797 erschie-
nenen Schrift: „Über die Beförderung des Zutrauens zwischen Unterthanen und Regenten“ ist, hatte 
großes politisches Aufsehen erregt und „als sie erschienen war, wurde sie wohl auch von solchen Per-
sonen einer Aufmerksamkeit gewürdigt, die sonst wenig oder nichts lesen“ (Einleitung). – Holzmann-B. 
II, 7814. – Sehr gut erhalten.
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Widmungsexemplar

233 SACHSEN – HERING, Carl Wilhelm: Geschichte der Stadt und Ephorie Großenhain oder 
der einstigen Hainer Pflege nach urkundlichen Nachrichten bearbeitet. Nebst der 1848 in 
Hain begangenen Kirchenjubelfeier. Großenhain und Oederan. Bornemann, R., 1849. Be-
druckte Originalbroschur (etwas angestaubt). XVI, 85 SS., 1 Bl.  € 120,–
Erste Ausgabe mit einer ausführlichen handschriftlichen Widmung des Autors auf dem Innenumschlag. 
Exemplar aus der Bibliothek des Freiherrn von Biedermann. Am Anfang ein 10seitiges Subscribenten-
verzeichnis. – Schönes und gut erhaltenes Exemplar.

234 SACHSEN – MÜLDENER, R.: Der Petersberg. Ein Erinnerungsblatt für Heimische und 
Fremde. Mit einer Holzstichansicht. Halle. Anton, E., 1874. Bedruckte Originalbroschur 
(etwas angestaubt und leicht berieben). 46 SS., 1 Bl.  € 50,–
Schönes Exemplar der Originalausgabe in unbeschnittenem Zustand. – Das schöne Holzstichfrontispiz 
zeigt die umfangreiche Kirchenanlage auf dem Petersberg.

235 SACHSEN – SCHUSTER, O., und F.A. Francke: Ge-
schichte der sächsischen Armee von deren Errichtung 
bis auf die neueste Zeit. Unter Benutzung handschrift-
licher und urkundlicher Quellen dargestellt. 3 in 1 Band. 
Mit Holzstichfrontispiz und 16 lithographierten Tafeln 
mit 37 teils grenzkolorierten Skizzen. Leipzig. Duncker 
& Humblot, 1885. Groß-8vo. Halblederband der Zeit 
mit goldgeprägtem Rückentitel (leicht berieben). XII, 
226; VI, 393; VII, 421 SS.  € 340,–
Sehr seltene Originalausgabe. – Die dramatische und wechsel-
volle Heeresgeschichte der sächsischen Armee ist hier zum 
ersten und einzigen Male geschlossen dargestellt worden. – 
Mit gestochenem Exlibris von „Erich Freiherr von Bieder-
mann“ auf dem Innendeckel. – Tadellos erhaltenes, schönes 
Exemplar. Siehe Abbildung.

236 SACHSEN – SIMON, A.: Die Verkehrsstrassen in 
Sachsen und ihr Einfluss auf die Städte entwicklung bis 
zum Jahre 1500. Mit 1 mehrfach gefalteten litho gra-
phier ten Karte. Stuttgart. Engelhorn, J., 1892. Ori ginal-
broschur (Rücken lose im Bund teils gebrochen). 98 SS., 
1 Bl. € 65,–
Außerordentlich interessante Schrift zur Städteentwicklung 
Sachsens. – Separatdruck aus: Forschungen zur deutschen Landes- und Volkskunde, Bd. VII, Heft 2. – 
Unbeschnitten und bis auf den gebrochenen Rücken gut erhalten.

237 SALMON, (Thomas) und (Matthias) van Goch: Die heutige Historie oder der gegenwärtige 
Staat des Türkischen Reichs. Nach dem Englischen und Holländischen in deutscher Sprache. 
2 Teile in 1 Band. Mit 2 gestochenen Frontispizen und 1 mehrfach gefalteten grenzkolorierten 
Kupferstichkarte, gestochen von J. Haas, Hamburg. Altona und Flensburg. Korte, 1748–49. 
4to. Interimspappband der Zeit (etwas stärker berieben; leicht fleckig). 3 Bll., 402 SS.; 3 Bll., 
192 SS., 115 SS.  € 2800,–
Seltene erste deutsche Ausgabe; mit den Zusätzen der holländischen Ausgabe versehen, und erneut ange-
reichert nach Salmons großem Sammelwerk. – Der erste Teil enthält: „alle zur Türkei gehörigen Reiche 
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und Länder, samt Ägypthen“. Darunter: Zypern, Rhodos, Kurdistan, alle griechische Inseln etc. Der 
zweite Teil beschäftigt sich mit der europäischen Türkei (Bessarabien, Bulgarien, Rumänien, Griechen-
land etc.). Der Übersetzer hat dann noch eine kurzgefaßte Geschichte der Türkenkriege hinzugefügt. – 
Das Frontispiz zum 2. Teil zeigt die „Kabba, oder das Haus Gottes zu Mecca“. – Vgl. Griep-L. 1211ff. – 
Schönes und breitrandiges (unbeschnittenes) Exemplar aus der Bibliothek Breitenbach (Exlibris). Siehe 
Abbildung.

238 TANTE ZAHNWEH. Andersen nach-
erzählt, aber auf ganz neue Weise, von 
Tante Marga. Mit farbiger Titelvignette 
und 9 Farbillustrationen von Erich M. 
Simon. Dresden. Lingner & Kraft, 
(1929). 4to. Farbig illustrierter Origi-
nalhalbleinwandband (leicht angestaubt 
und berieben). 28 SS.  € 190,–
„Auf Seite 28 die Widmung: ‚Für die lieben 
Kinder vom guten Odol-Onkel, der in ei-
nem großen schönen Schlosse wohnt und 
schon über 100 Jahre alt ist‘“ (Bilderwelt 
2116). – Erzählt wird die Geschichte der 
„Tante Mille“ und ihren Problemen mit dem 
Zahnweh, und wie der Bierbrauer Rasmus, 
der nur noch von seinen Zinsen lebt, ihr mit 
einer Flasche Odol das Leben erleichtert. – 
Doderer-Müller 927. Knorr, Dresden 50 mit 
Farbabbildung. – Schönes und gut erhalte-
nes Exemplar. Siehe Abbildung.
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Aderlassen 186 
Ägypten 109 
Akustik 48, 59, 67 
Anatomie 97, 107, 109, 141, 

143, 185 
Anthropologie 34, 69 
Anthroposophie 7 
Arbeitsmedizin 133 
Arzneimittel 158 
Asien 237 
Astrologie 103 
Astronomie 21, 42, 46 
Atomtheorie 4, 8 
Automobil 168 
Bäcker 221 
Bakteriologie 89, 90, 132 
Balneologie 87, 102 
Bayern 197 
Belgien 192 
Berlin 209, 210, 212, 213, 214, 

231 
Berufskrankheit 160, 168 
Biographien 28 
Biologie 34 
Botanik 47 
Chemie 20, 117, 137 
Chirurgie 83, 111, 116, 135, 

164 
Dermatologie 91, 125, 126 
Diätetik 93, 157 
Eisenbahn 160 
Elektrizität 1, 2, 3, 5, 17, 26–

29, 37, 38, 39, 52, 54, 55, 56, 
62, 72, 101, 130, 174, 190 

Elektrotherapie 99, 101, 122, 
165, 166 

Enzyklopädien 145 
Epilepsie 85 
Faksimiledrucke 14, 32, 47, 53, 

62, 70, 93, 94, 107, 130, 148, 
149, 158, 166, 209–214, 227 

Farbsinn 75, 88, 114, 129 
Federball 74 
Fieber 91 

Forstwesen 24, 25 
Fotografie 174 
Frankreich 204, 217 
Galvanismus 123 
Geburtshilfe 140 
Geologie 46 
Geschichte 218, 225, 226 
Gymnastik 74, 169 
Gynäkologie 77, 140, 147, 161 
Handschriften 14, 32 
Handwerk 221 
Harz 193 
Heilanstalten 175 
Heilgymnastik 169 
Hessen 194 
HNO 92, 95, 97, 111, 118, 

125, 126, 145, 157 
Homöopathie 121 
Hygiene 133 
Inkunabeln 70 
Instrumente 12, 92, 125, 126 
Italien 195, 216 
Jagd 32 
Judaica 220 
Kardiologie 122, 128 
Klima 87 
Knochen 185 
Köln 219, 220 
Konditor 221 
Korsika 200, 201, 202 
Kräuterbücher 47, 70 
Kreislauf 128 
Kriegschirurgie 135 
Kunst 206, 207, 208, 222 
Landesgeschichte 219, 233, 

234, 236 
Landwirtschaft 24, 25 
Lexika 23, 43, 228 
Luftfahrt 45 
Luftfahrtmedizin 138 
Magen 159 
Masern 127 
Mathematik 5, 7, 17, 19, 22, 

38, 39, 58, 60, 62 

Mechanik 9, 64 
Medizingeschichte 105 
Mesmerismus 100 
Meteorologie 1 
Mexiko 227 
Militärmedizin 110 
Militaria 235 
Mineralogie 44 
Mittelmeer 196 
Modelle 72 
München 197 
Musik 48 
Mythologie 228, 230 
Naturphilosophie 6, 41, 61 
Nerven 112 
Neurologie 73, 101, 173 
Norwegen 199 
Numismatik 223 
Ohrenheilkunde 59, 119 
Ophthalmologie 75, 88, 98, 

108, 114, 116, 129, 145, 179, 
211 

Optik 37, 71 
Osteologie 143 
Pädagogik 30, 180, 181, 228 
Parasitologie 132 
Paris 217 
Pathologie 100, 133, 171, 182 
Percussion 171 
Petrefakten 69 
Pharmazie 94, 115, 158 
Plastische Chirurgie 111, 135 
Politik 232 
Populärmedizin 124 
Porzellan 231 
Preußen 225 
Psychiatrie 150, 161, 174, 175 
Psychologie 82, 180, 181 
Recht 229 
Reiseführer 192–205, 215, 

216, 217 
Reisen 237 
Riviera 200, 201, 202 
Rückenmark 73, 136, 148 

67

SACHGEBIETE



SACHGEBIETE

Sachsen 232–236 
Sauerland 215 
Scharlach 127 
Schweiz 203 
Schwindel 118 
Seuchen 163, 189 
Sinne 76, 79, 146, 155, 156, 187 
Staatsrecht 229 
Statistik 50 
Straßenbau 236 

Syphilis 83 
Technik 9, 12, 23, 43, 45, 46, 

53, 59, 64, 72, 92, 221 
Telefon 3 
Telegraphie 3 
Theologie 35, 51 
Tirol 205 
Tuberkulose 89, 90 
Türkei 237 
Turnen 74 

Typhus 91 
Urologie 81 
Vorlesungsmitschrift 184 
Westfälischer Frieden 191 
Westfalen 191 
Widmungsexemplare 129, 233 
Wirtschaft 223 
Zahnheilkunde 116, 238 
Zeitschriften 224 
Zoologie 13, 14, 66, 96 
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Jeder Dermatologe verwendet im klinischen Alltag Bezeichnungen wie „Auspitz-
Phänomen“, „Kaposi-Sarkom“ und „Herxheimer-Reaktion“. 
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